
 

 

Lied   Wach auf, mein Herz, mit Freuden , EG 114, 1/4/5/8 
 
Gebet und Vaterunser 
 
Lied   Christ ist erstanden, EG 99, 1-3 
     
Segen 
 
Ausgangsmusik  ‚Alleluja’ aus Exsultate Jubilate“ - W.A Mozart (1756-

1791) 
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Eingangsmusik  Laudate Dominum - W.A. Mozart (1756-1791) 
 
Begrüßung 
 
Lied   Wir danken dir, Herr Jesus Christ EG 107 
 
Psalm 118  

Danket dem Herrn, denn er ist freundlich  
und seine Güte währet ewiglich.  
 Er ist mein Heil.  
 Man singt mit Freuden vom Sieg in den Hütten der Gerechten:  
 Seine Rechte behält den Sieg!  
Ich werde nicht sterben, sondern leben und seine Werke verkündigen. 
Der Herr züchtigt mich; aber er gibt mich dem Tode nicht preis.  
 Danket dem Herrn, denn er ist freundlich  
 und seine Güte währet ewiglich.  
Tut mir auf die Tore der Gerechtigkeit,  
dass ich durch sie einziehe und ihm danke.  
 Ich danke dir, dass du mich erhört  
 und mir geholfen hast.  
Dies ist der Tag, den der Herr macht;  
lasst uns freuen und fröhlich an ihm sein.  
 Danket dem Herrn, denn er ist freundlich  
 und seine Güte währet ewiglich.  
 
Gebet 
 
Lied   Wir wollen alle fröhlich sein, EG 100, 1/2/5 
 
Lesung aus dem Evangelium nach Johannes, Kapitel 20, Verse 11-18 
Maria stand draußen vor dem Grab und weinte. Während sie nun weinte, beugte 
sie sich in das Grab hinein. 
Und sie sieht zwei Engel sitzen in weißen Gewändern, einen zu Häupten und einen 
zu Füssen, dort, wo der Leib Jesu gelegen hatte. Die sagen zu ihr: Frau, was weinst 
du? Sie sagt zu ihnen: Sie haben meinen Herrn weggenommen, und ich weiß nicht, 
wo sie ihn hingelegt haben. 

Das sagte sie und wandte sich um, und sie sieht Jesus dastehen, weiß aber nicht, 
dass es Jesus ist. Jesus sagt zu ihr: Frau, was weinst du? Wen suchst du? Da sie 
meint, es sei der Gärtner, sagt sie zu ihm: Herr, wenn du ihn weggetragen hast, 
sag mir, wo du ihn hingelegt hast, und ich will ihn holen. 
Jesus sagt zu ihr: Maria! Da wendet sie sich um und sagt auf Hebräisch zu ihm: 
Rabbuni! Das heißt ‹Meister›. Jesus sagt zu ihr: Fass mich nicht an! Denn noch bin 
ich nicht hinaufgegangen zum Vater. Geh aber zu meinen Brüdern und sag ihnen: 
Ich gehe hinauf zu meinem Vater und zu eurem Vater, zu meinem Gott und zu eu-
rem Gott. Maria aus Magdala geht und sagt zu den Jüngern: Ich habe den Herrn 
gesehen, und berichtet ihnen, was er ihr gesagt hat. 
 
Lied   Wir glauben Gott ist in der Welt 
1) Wir glauben: Gott ist in der Welt, der Leben gibt und Treue hält. Er fügt das All 
und trägt die Zeit, Erbarmen bis in Ewigkeit.  
 
2) Wir glauben: Gott hat ihn erwählt, den Juden Jesus für die Welt. Der schrie am 
Kreuz nach seinem Gott, der sich verbirgt in Not und Tod.  
 
3) Wir glauben: Gottes Schöpfermacht hat Leben neu ans Licht gebracht, denn al-
les was der Glaube sieht, spricht seine Sprache, singt sein Lied.  
 
4) Wir glauben: Gott wirkt durch den Geist, was Jesu Taufe uns verheißt: Umkehr 
aus der verwirkten Zeit und Trachten nach Gerechtigkeit.  
 
5) Wir glauben: Gott ruft durch die Schrift, das Wort, das unser Leben trifft.  
Das Abendmahl mit Brot und Wein lädt Hungrige zur Hoffnung ein.  
 
6) Wenn unser Leben Antwort gibt, darauf, dass Gott die Welt geliebt, wächst Got-
tes Volk in dieser Zeit und Weggenossen sind nicht weit. Amen. 
 
Predigt zu Joh 20, 11-18 
 
Musik  Auf, auf, mein Herz, mit Freuden, BWV 441 -J.S. Bach (1685-

1750) 
 
Nachrichten für die Gemeinde 


